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    TRIER

Porta Nigra

Das besterhaltene römische Stadt-

tor nördlich der Alpen ist bekann-

tes Wahrzeichen von Tr ier. Von 

oben hat man einen schönen Blick 

in über die Stadt und die Fußgän-

gerzone. Empfehlenswert ist eine 

Erlebnisführung, bei der ein römi-

scher Zenturio das Geheimnis der 

Porta Nigra lüftet.

Hauptmarkt

958 erhielt Trier das Marktrecht. 

Der Hauptmarkt wurde zum Zent-

rum der mittelalterlichen Stadt mit 

unmittelbarem Zugang zur Stadt-

kirche St. Gangolf, zur Steipe (dem 

Festhaus des Stadtrates) mit ange-

brachtem off iziellen städtischen 

Ellenmaß (heute Rekonstruktion) 

und dem Pranger. In ihn münden 

der direkte Weg vom Domplatz so-

wie sechs weitere Straßen und er ist 

Übergang zum Judenviertel.

Dom
Mitten im Stadtzentrum Triers steht 

die älteste Bischofskirche Deutsch-

lands, erbaut über einer ehemali-

gen konstantinischen Palastanla-

ge, die im frühen 4. Jh. durch die 

größte christliche Kirche der Antike 

überbaut wurde. Neben dem heuti-

gen Dom und der Liebfrauenkirche 

können auch die Reste der ersten 

frühchristlichen Versammlungs-

stätte nördlich der Alpen aus dem 

späten 3. Jh. und die der ersten 

Basilika bei einer speziellen Gra-

bungsführung besichtigt werden.

Für Kulturliebhaber

Domfreihof, Trier

und StÄdtereisende

Konstantin-Basilika

Der Thronsaal Kaiser Konstantins, 

Basilika genannt, ist der größ-

te säulenlose Einzelraum, der aus 

der Antike überlebt hat. Macht und 

Größe des Kaisers durch die Archi-

tektur auszudrücken, ist hier be-

sonders eindrucksvoll gelungen: 

Die riesige Halle ist so verblüffend 

groß, dass ein 7-Sekunden-Nach-

hall auf die große Orgel antwortet! 

Die „Aula Palatina“ ist 27,2 m breit, 

33 m hoch und 67 m lang, mit der 

vorgelagerten Eingangshalle sogar 

75 m lang.

Steipe und Rotes Haus

Namensgeber der Steipe sind die 

im trierischen Dialekt als „Steipe“ 

bezeichneten Stützen. Als Reprä-

sentationshaus für Stadtrat und 

Honoratioren 1483 nach 50-jäh-

riger Bauzeit eingeweiht, verfüg-

te sie über Gesellschaftsräume und 

Tr inkstuben. 1944 zerstört und 

wurde sie 1970 wieder aufgebaut. 

Auf der Frontseite des Roten Hauses 

weist eine lateinische Inschrift auf 

die Gründung der Stadt hin - näm-

lich 1300 Jahre vor Rom.

Kurfürstliches Palais

Angebaut an die Konstantin-Ba-

silika gilt das Kurfürstliche Palais 

mit seinem Südflügel als einer der 

schönsten Rokoko-Paläste der Welt. 

Im heutigen Sitz der Aufsichts- und 

Dienstleistungsdirektion zeigt un-

ter anderem ein fürstliches Trep-

penhaus die Pracht der Kurfürsten 

und Erzbischöfe. 

Palastgarten

Französische Gartenanlage im Stil  

des 18. Jahrhunderts mit Entwür-

fen des bedeutenden Rokoko-Bild-

hauers Ferdinand Tietz trifft blü-

hende Gegenwar t mit buntem 

Treiben von Menschen, Bäumen, 

Enten und Gänsen. Etwas versteckt 

ist das Relief von Franz Weißebach 

in der mittelalterlichen Stadtmau-

er zu finden.

Kaiserthermen

Als jüngste der drei römischen Ba-

deanlagen Triers Anfang des 4. Jh. 

erbaut, zählten sie zu den größ-

ten Badeanlagen des römischen 

Reiches nördlich der Alpen. Noch 

heute kann man in den Thermen 

ober- und unterirdisch hautnah Ge-

schichte fühlen und erleben! 47
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für gäste & einheimische

    FREIZEITPARKS

Teufelsschlucht  
mit Dinosaurierpark

Hier heißt es „Auf in’s Abenteu-
er Urzeit“! Der große Themenpark 
nimmt seine Besucher mit auf die 
Reise durch über 600 Millionen Jah-
re Erdgeschichte. Das größte Dino-
sauriermodell Europas, der Seis-
mosaurus, und über 170 weitere 
lebensgroße Rekonstruktionen sind 
zu bestaunen. Einblicke in die For-
schung und Aktivitäten zum Mitma-
chen bieten die Fossilienpräpara-
tion und das Forschercamp. Jedes 
Jahr wartet der Park mit neuen At-
traktionen auf. Ein Muss für Dino-
park-Besucher ist eine Tour durch 
die nur wenige Schritte entfernte 
Teufelsschlucht, das Tor zu einer ma-
gischen Felsenlandschaft, die Groß 
und Klein fasziniert!
Ferschweilerstr. 50, Ernzen  

Eifelpark Gondorf
Der als Wildpark konzipierte Eifel-
park in Gondorf bei Bitburg ist spe-
ziell auf Familien mit Kindern zu-
geschnitten und in hohem Maße 

jugendfreundlich. Attraktionen 
sind z. B. eine Wildwasserbahn, ein 
80 m hoher Freifallturm und eine 
Sommerrodelbahn. 
Weißstr. 12, Gondorf

Wild- und Freizeitpark Klotten
Der wunderschön gelegene Park ver-
spricht Spaß und Erholung für die 
ganze Familie. Abwechslungreiches 
Vergnügen mit über 50 verschiede-
ne Wildtierarten, Flugvorführungen 
in der Falknerei oder aber Nerven-
kitzel auf Wildwasser- oder Achter-
bahn. Pferdereitbahn, Puppenbüh-
ne u. v. m. sind zu erkunden.
Wildparkstr. 1, Klotten

Wild- und Wanderpark 
Weiskirchen
Neben einer ausgezeichneten Gas-
tronomie, der „Wildpark-Alm“, und 
vielen Wanderwegen findet man in 
einem der schönsten Parks im Saar-
land auch einen Waldseilgarten und 
einen Wildkatzenerlebnispfad. Ac-
tion oder einfach nur Natur – alles 
ist möglich.
Zum Wildpark 1, Weiskirchen (B4)

      TIERPARKS

Tierpark Birkenfeld
In diesem kleinen privaten Tierpark 
lassen sich verschiedenste einhei-
mische und auch exotische Tier-
arten bewundern. Unter anderem 
diverse Arten von Sittichen und Ka-
narienvögeln, Eulen, Fasane, Gänse 
und Enten. In großen Freigehegen 
können Rehe, Esel und Ziegen be-
obachtet werden.
Schönenwaldstr., Birkenfeld (C3)

Wildfreigehege 
Wildenburg – Kempfeld
Zu jeder Jahreszeit lassen sich die 
romantischen Naturwege wandern 

und dabei in stiller Waldruhe die 
Tiere ganz nah in einem Lebens-
raum erleben, welcher ihren natür-
lichen Lebensbedingungen in freier 
Wildbahn entspricht. Einzigartige 
Anblicke bieten sich an den großen 
Freigehegen von verschiedenen 
Damwildarten, Dybowskiwild, aber 
auch Muffel-, Schwarz- und Rot-
wild. Ein besonderes Highlight ist 
der schlanke 22 m hohe Aussichts-
turm mit überdachten Rundgang.
Wildenburgerstr. 22, Kempfeld (D3)

Greifvogelpark Saarburg
Zwischen Saarburg und Mannebach 

Für Kinderhelden
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Dinosaurierpark Teufelsschlucht

erlebt man in einer Waldrandidyl-
le hautnah große Greifvögel und 
Co. Die Jagdmethoden von Falken, 
Adlern und Bussarden lassen sich 
während der spannenden Flugshow 
beobachten,die auch Interessantes 
über deren Lebensweise vermittelt. 
Für die Kleinen ist es ein Riesen-
abenteuer, selbst einen Falken auf 
dem Handschuh zu halten. Auch 
andere Tiere sind zu sehen, wie z B 
Waschbären, Hängebauchschweine, 
Ziegen, Hasen und Frettchen oder 
Erdmännchen und ein Marderhund.
Am Engelbach 1, Saarburg (A4)

Naturwildpark Freisen
Zahlreiche frei herumlaufende Tiere 
begegnen hier großen und kleinen 
Tierliebhaber. Entlang eines Rund-
wegs lassen sich unter anderem 
Damwild, Waipitis, Mufflons, Stein-
böcke, Wildschweine, Ziegen und 
Schafe beobachten. Ein besonde-
res Erlebnis ist die Greifvogelschau.
Hermbacherhof 1, Freisen (D4)

 Wolfspark Werner Freund
Wolfsrudel verschiedener Konti-
nente leben im Merziger Kammer-
forst im Wolfspark Werner Freund: 
europäische Grauwölfe, weiße Po-
larwölfe, kanadische Timberwölfe 
und mongolische Wölfe. Die Welpen 

wurden alle in Merzig von Werner 
Freund († 2014), seiner Frau und 
Tatjana Schneider, die den Wolf-
spark in seinem Sinne weiterführt,  
„auf wölfische Art“ aufgezogen. Der 
Park ist ganzjährig auch an Feier-
tagen geöffnet und jeden ersten 
Sonntag im Monat findet um 16 Uhr 
ein kostenloser Vortrag statt. 
Waldstr. 204, Merzig 

Tier- und Arche-Park
Hier gilt es, einheimische Tiere, 
w ie z.B. Waldziegen und Scha-
fe sowie die große Vogelvoliere 
hautnah kennenzulernen. Am na-
hegelegenen Blättelbornweiher 
zeigen Schautafeln die Vielfalt 
der hier vorkommenden Insekten, 
Kleinsäugern, Amphibien, Echsen 
und Vögeln und erläutern die Zu-
sammenhänge des artenreichen 
Biotops. „Igelburg“ und Insek-
tenhotels bieten seltenen und be-
drohten Arten neuen Lebenraum. 
Führungen mit Themenschwer-
punkt „Bedrohte Nutztierrassen“ 
sowie einem Blick hinter die Kulis-
sen sind bei Anfrage möglich.
Blättelbornweg, Merzig 

Tierpark Rheinböllen
Der Park ist Wohnort von 40 Tierar-
ten, darunter auch einige Exoten. 
Viele der Tiere bewegen sich frei auf 

Empfehlung
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Allgemeine Infos

Erscheinungsweise  1 x jährlich zu Ostern
Auflage  20.000 Exemplare 
Farbigkeit 4/4-farbig
Verteilung   kostenlos in den Tourist-Informationen,  

Gastronomiebetrieben und anderen 
 touristisch relevanten Betrieben
Heftumfang und -format  ca. 100 Seiten 
 115 mm (B) x 210 mm (H)

Anzeigen Grössen

1/2 Seite
innen (BxH)
100 x 95 mm 

Innen Umschlag

1/1 Seite
Satzspiegel (BxH)
100 x 197 mm

Rückseite
im Anschnitt (BxH)
113 x 210 mm
+ 3 mm Beschnitt rundum

Einklappseite
im Anschnitt (BxH)
104 x 210 mm
+ 3 mm Beschnitt rundum

Verantwortlichkeit

Gesamtproduktion und Rechnungslegung

Domino Werbung & Kommunikation GdbR
Sportplatzstraße 14a · 54413 Damflos 
Telefon: 0 65 03 / 37 49 · Telefax: 0 65 03 / 99 41 68
www.domino-click.de · info@domino-click.de

Ansprechpartner für Anzeigen

Tanja Becker-Speicher
Telefon: 0 65 03 / 95 34 25 
Mobil: 0177 / 7 96 93 12
tbs@domino-click.de

Hinweis für die Anzeigenerstellung

Auflösung   CMYK-Auflösung in 300 dpi in der  
eingespiegelten Größe der Abbildung

Beschnitt  3 mm an allen Seiten
Schriften  einbetten
Farben  CMYK Euroskala – keine RGB-Bilder
 keine Schmuck- oder Sonderfarben
Datenlieferung   druckfähiges PDF mit einer realen  

Auflösung von 300 dpi per E-Mail an 
  gb@domino-click.de, per CD oder USB-Stick an die 

Postadresse.
Technische Rückfragen Domino Werbung & Kommunikation GdbR
 Telefon: 0 65 03 / 37 49 
 Isabell Duroux · id@domino-click.de

MEDIADATEN


